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 Beschluss       

 Wahl       

 Kenntnisnahme       

 
 

Vorlagen Nr.  01/069/2014 

öffentlich 
 
 

Fachbereich: Büro des Landrats 

Bearbeiter/in: Antje Schäfer  

Datum: 18.09.2014 

Az.: 01-2 Schä 

 

Beratungsfolge Termine Art der Entscheidung 
 
Kreisausschuss 
 

 
 25.09.2014 
 

 
Beschluss 

 
 

Genehmigung einer Dienstreise von Mitgliedern des Kreistages zur Teilnahme an der 
Großen Landkreisversammlung des Landkreistages Nordrhein-Westfalen am 17. 
November 2014 

 
Finanzielle Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 

Personelle Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 

Organisatorische Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Dienstreise der Kreistagsmitglieder KA Gorris, KA Greve-Tegeler, KA Hagling, KA Köster-
Flashar, KA Krastl, KA Küppers und KA Tondorf zur Teilnahme an der Großen Landkreisver-
sammlung des Landkreistages Nordrhein-Westfalen am 17. November 2014 im Kreis Kleve 
wird genehmigt. 



Seite 2 von 3 01/069/2014 

 
 

Fachbereich: Büro des Landrats 

Bearbeiter/in: Antje Schäfer 

Datum: 18.09.2014 

Az.: 01-2 Schä 

 
 

Genehmigung einer Dienstreise von Mitgliedern des Kreistages zur Teilnahme an der 
Großen Landkreisversammlung des Landkreistages Nordrhein-Westfalen am 17. 
November 2014 

 
 
Anlass der Vorlage: 
 
Am 17. November findet im Kreis Kleve eine Große Landkreisversammlung des Landkreista-
ges Nordrhein-Westfalen statt. 
 
 
Sachverhaltsdarstellung: 
 
An den internen Teil der Landkreisversammlung schließen sich zwei öffentliche Teile an. Im 
ersten Teil wird zum Thema „Herausforderungen Demografie und Infrastruktur in NRW – Si-
cherung der Zukunftsfähigkeit des kreisangehörigen Raums“ referiert, während im zweiten 
Teil Grußworte und Ansprachen zum Themenkomplex „Starke Kreise – unverzichtbar für die 
Zukunft des ländlichen Raums in Nordrhein-Westfalen“ folgen. An diesem Teil nimmt auch 
Ministerpräsidentin Hannelore Kraft teil. 
 
Alle Kreise sowie die Städteregion Aachen haben die Möglichkeit neben den beiden ordentli-
chen Delegierten (Landrat Hendele und der erste stellvertretende Landrat Michael Ruppert) 
jeweils zwölf Gastdelegierte zu entsenden. Die Fraktionen von CDU, BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN und UWG-ME sowie die Gruppe der PIRATEN haben KA Gorris, KA Greve-
Tegeler, KA Hagling, KA Köster-Flashar, KA Krastl, KA Küppers und KA Tondorf benannt, die 
übrigen Fraktionen sowie die Gruppe AfD haben auf eine Teilnahme verzichtet. 
 
Da es sich im vorliegenden Fall um eine Dienstreise von Kreistagsmitgliedern handelt, obliegt 
die Genehmigung gem. § 9 Abs. 6 der Hauptsatzung des Kreises Mettmann dem Kreisaus-
schuss. 
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Finanzielle Auswirkung (in Euro) 
 

Produktbereich 01 Innere Verwaltung 

Produktgruppe 01.01 Politische Gremien 

Produkt 01.01.01 Kreistag, Ausschüsse sowie Fraktionen/ Gruppen 

 

Ergebnisplan (EP) 2014 2015 2016 2017 

Ertrag                         

Aufwand                         

 

Finanzplan (FP) 2014 2015 2016 2017 

Einzahlung                         

Auszahlung                         

 

 Haushaltsmittel stehen im Planjahr im EP 
 zur Verfügung, davon 

vollständig im Haushaltsplan 
      durch genehmigte üpl./apl. Mittel 
      durch Übertragung aus Vorjahr/en 

 Haushaltsmittel stehen im Planjahr 
im EP nicht zur Verfügung 

 Deckungsvorschlag  
  ja bei Produkt       
  teilweise bei Produkt       
  nein 

 Haushaltsmittel stehen im Planjahr im FP 
 zur Verfügung, davon 

vollständig im Haushaltsplan 
      durch genehmigte üpl./apl. Mittel 
       durch Übertragung aus Vorjahr/en 
 

Haushaltsmittel wurden in der mittelfristigen 
Finanzplanung berücksichtigt 

  ja 
  nein 

 Haushaltsmittel stehen im Planjahr 
im FP nicht zur Verfügung 

 Deckungsvorschlag  
  ja bei Produkt       
  teilweise bei Produkt       
  nein 

 

Gesamtinvestitionssumme       

Nutzungsdauer in Jahren       

 
Die finanziellen Auswirkungen der Dienstreise lassen sich der Höhe nach nicht genau 
beziffern. Sie sind abhängig von der Sitzungsdauer und davon, welche Entschädigungsan-
sprüche geltend gemacht werden. 
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